7. AUGUST 1995 - Königlicher Erlass zur Festlegung der Bedingungen und Fälle, unter beziehungsweise in denen einem Ausländer, dessen Abwesenheit vom Königreich länger als ein Jahr dauert, die Rückkehr ins Königreich erlaubt werden kann 

(offizielle deutsche Übersetzung: Belgisches Staatsblatt vom 6. August 1996)
Inoffizielle Koordinierung

Die vorliegende inoffizielle Koordinierung enthält die Abänderungen, die vorgenommen worden sind durch:
- den Königlichen Erlass vom 17. Mai 2007 zur Festlegung der Ausführungsmodalitäten zum Gesetz vom 15. September 2006 zur Abänderung des Gesetzes vom 15. Dezember 1980 über die Einreise ins Staatsgebiet, den Aufenthalt, die Niederlassung und das Entfernen von Ausländern (deutsche Übersetzung: Belgisches Staatsblatt vom 8. April 2008),

- den Königlichen Erlass vom 22. Juli 2008 zur Festlegung bestimmter Ausführungs​modalitäten zum Gesetz vom 15. Dezember 1980 über die Einreise ins Staatsgebiet, den Aufenthalt, die Niederlassung und das Entfernen von Ausländern (deutsche Übersetzung: Belgisches Staatsblatt vom 17. März 2009).

Diese inoffizielle Koordinierung ist von der Zentralen Dienststelle für Deutsche Übersetzungen beim Beigeordneten Bezirkskommissariat in Malmedy erstellt worden.

7. AUGUST 1995 - Königlicher Erlass zur Festlegung der Bedingungen und Fälle, unter beziehungsweise in denen einem Ausländer, dessen Abwesenheit vom Königreich länger als ein Jahr dauert, die Rückkehr ins Königreich erlaubt werden kann 


Artikel 1 - Für die Anwendung des vorliegenden Erlasses versteht man unter:


1. Gesetz vom 15. Dezember 1980: das Gesetz vom 15. Dezember 1980 über die Einreise ins Staatsgebiet, den Aufenthalt, die Niederlassung und das Entfernen von Ausländern,


2. Minister: den Minister, zu dessen Zuständigkeitsbereich die Einreise ins Staatsgebiet, der Aufenthalt, die Niederlassung und das Entfernen von Ausländern gehören.


Art. 2 - Dem Ausländer, dessen Abwesenheit vom Königreich länger als ein Jahr dauert, kann der Minister oder sein Beauftragter erlauben, für einen Aufenthalt von mehr als drei Monaten dorthin zurückzukehren, unter der Bedingung:


1. dass der Ausländer Inhaber eines gültigen Passes oder eines gleichwertigen Reisescheins ist,


2. dass ihm zum Zeitpunkt seiner Abreise aus Belgien erlaubt oder gestattet ist, sich für unbegrenzte Dauer im Königreich aufzuhalten oder sich dort niederzulassen,


3. dass er beweist, dass er zum Zeitpunkt seines Antrags nicht länger als fünf Jahre vom Königreich abwesend war,


4. dass er die in den Artikeln 3, 4 oder 5 vorgesehenen Bedingungen erfüllt.


Art. 3 - Dem Ausländer unter einundzwanzig Jahren kann erlaubt werden, ins Königreich zurückzukehren, sofern er folgende zwei Bedingungen erfüllt:


1. sich zum Zeitpunkt seiner Abreise während fünf Jahren ordnungsgemäß und ununterbrochen im Königreich aufgehalten haben,


2. aus Gründen, die unabhängig von seinem Willen sind, vom Königreich ferngehalten worden sein.


[Die Inhaftierung des Ausländers in Ausführung eines Strafurteils wegen eines von ihm begangenen strafrechtlichen Verstoβes, der ebenfalls nach belgischem Recht strafbar ist, gilt nicht als ein von seinem Willen unabhängiger Umstand.]

[Art. 3 Abs. 2 eingefügt durch Art. 17 des K.E. vom 22. Juli 2008 (B.S. vom 29. August 2008)]

Art. 4 - Dem Ausländer, der mindestens einundzwanzig Jahre alt ist, kann erlaubt werden, ins Königreich zurückzukehren, sofern er folgende zwei Bedingungen erfüllt:


1. sich zum Zeitpunkt seiner Abreise während fünfzehn Jahren ordnungsgemäß und ununterbrochen im Königreich aufgehalten haben,


2. über genügende Existenzmittel verfügen.


Der Beweis genügender Existenzmittel kann durch Vorlage von Unterlagen erbracht werden, die nachweisen, dass der Ausländer über in Belgien auszahlbare Ersatzeinkünfte verfügt, die hoch genug sind, damit er nicht zu Lasten der öffentlichen Behörden fällt.


Art. 5 - Dem in Belgien geborenen Ausländer und dem Ausländer unter dreißig Jahren, dem es aufgrund von Artikel 10 des Gesetzes vom 15. Dezember 1980 gestattet ist, sich in Belgien aufzuhalten, kann erlaubt werden, ins Königreich zurückzukehren, sofern er sich zum Zeitpunkt seiner Abreise während zehn Jahren ordnungsgemäß und ununterbrochen dort aufgehalten hat.


Art. 6 - Der Antrag auf Erlaubnis, ins Königreich zurückzukehren, wird vom Ausländer gemäß Artikel 9 Absatz 2 des Gesetzes vom 15. Dezember 1980 eingereicht.


[Ein Ausländer, dem bereits erlaubt oder gestattet ist, sich höchstens drei Monate gemäß Titel I Kapitel II des Gesetzes oder länger als drei Monate im Königreich aufzuhalten, kann den Antrag auf Erlaubnis, wieder ins Königreich zurückzukehren, ebenfalls beim Bürgermeister der Gemeinde, in der er sich aufhält, einreichen.]
[Art. 6 Abs. 2 ersetzt durch Art. 14 des K.E. vom 17. Mai 2007 (B.S. vom 31. Mai 2007)]


Art. 7 - Unser Minister, zu dessen Zuständigkeitsbereich die Einreise ins Staatsgebiet, der Aufenthalt, die Niederlassung und das Entfernen von Ausländern gehören, wird mit der Ausführung des vorliegenden Erlasses beauftragt.
